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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

einerseits wollen wir uns Ihnen vorstellen, andererseits möchten wir als gesamter Personalrat einige Themen aufgreifen, die in letzter Zeit in der Universität in verschiedenster Form diskutiert worden sind und bitten Sie daher nochmals um Ihre Aufmerksamkeit – auch zu vermeintlich „alten Hüten“.

· Ergebnisse der Personalratswahl

Am 2. März 2004 hat in unserer Universität nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl die Wahl eines neuen Personalrates stattgefunden. Um die 13 Plätze (9 Angestellten-, 2 Arbeiter/-innen und 2 Beamtenvertreter/-vertreterinnen) bewarben sich insgesamt 31 Personen. Folgende Kolleginnen und Kollegen wurden in den Personalrat gewählt (in alphabetischer Reihenfolge): für die Gruppe der Angestellten Hanna ten Brink, Sabine Düser, Nordfried Grochert, Birgit Kürzel, Sabine Lohwasser, Christine Meyenberg, Hansjürgen Otto, Birgit Schramm, Bernd Wichmann; für die Gruppe der Arbeiter/-innen: Helmut Janzen, Manfred Schrock; für die Gruppe der Beamtinnen/Beamten: Ute Hermannsen, Anke Westphal. Die Wahlergebnisse sind am Ende dieses PR-Aktuell aufgeführt. Wir danken allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern und dem Wahlvorstand für ihre Arbeit und Mithilfe bei der Durchführung der Wahl.

· Vorstand des Personalrats

In der konstituierenden Sitzung am 10.3.2004 wurde Bernd Wichmann zum 1. Vorsitzenden gewählt. Als stellvertretende Vorsitzende wurden in der Reihenfolge 1. Hanna ten Brink, 2. Christine Meyenberg, 3. Ute Hermannsen, 4. Nordfried Grochert, 5. Birgit Kürzel gewählt. Zugleich wurde über die Freistellungen entschieden: B. Wichmann ½ Freistellung, Hanna ten Brink 1 Freistellung, Nordfried Grochert 1 Freistellung, Ute Hermannsen ¼ Freistellung, Birgit Kürzel ¼ Freistellung. 

· Sprechstunden des Personalrats

Die Freistellungen ermöglichen uns eine gute Arbeitsaufteilung, so dass wir durchgängig während der Kernarbeitszeit für Sie da sein können. Sie erreichen uns unter den Telefonnummern 2415 (Nordfried Grochert), 2475 (Bernd Wichmann), 2476 (Hanna ten Brink), 4039 (Ute Hermannsen im BIS), 5372 (Birgit Kürzel in Wechloy) und in unseren Diensträumen im Verwaltungsgebäude (V 019a, V 021, V 022 und V 023). In Wechloy haben wir dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Raum W 5 0-053 eine Sprechstunde eingerichtet. Wir bitten Sie, von unserem Gesprächsangebot Gebrauch zu machen und mit Ihren Sorgen und Schwierigkeiten zu uns zu kommen. Nur wenn wir Ihre Probleme kennen, können wir Ihnen gezielt helfen und Sie unterstützen. 

Personalratsmitglieder sind außerdem in folgenden Kommissionen vertreten:

DFG-Projekt i³-sic!
H. ten Brink (Mitgl.) ,A. Westphal (Stv.)

Gesundheitsmanagement
S. Lohwasser (Mitgl.), C. Meyenberg (Mitgl.)

AG Fort- und Weiterbildung
C. Meyenberg (Mitgl.), U. Hermannsen (Mitgl.)

ASA
B. Wichmann (Mitgl.), S. Düser (Mitgl.), M. Schrock (Stv.)

Studentenwerk
N. Grochert (Mitgl.)

PEP/BIS
U. Hermannsen (Mitgl.), A. Westphal (Stv.)

Bewertungskommission
H. Janzen (Mitgl.), B. Kürzel (1. Stv.), S. Lohwasser (2. Stv.)

Kerngruppe
B. Wichmann (Mitgl.)

AAA Beirat
B. Wichmann (Mitgl.), U. Hermannsen (Stv.)

· JAV-Wahl

Am 29.4.2004 hat die Jugend- und Auszubildendenwahl (JAV) stattgefunden. Zu wählen waren drei Auszubildende und ihre Stellvertreterinnen/Stellvertreter.

Gewählt wurden: Stefanie Gonzales, Hochschulrechenzentrum (1. Vorsitzende), Sonja Scholz, Fakultät V (2. Vorsitzende) und Hanna Brengelmann, Fakultät V (3. Vorsitzende). Zu Stellvertretern wurden Maik Künnemann, Gerrit Bochmann und Lasse Makrickas gewählt.

Der Personalrat wünscht der Jugendvertretung viel Erfolg und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit.

· Kündigung der Arbeitszeitvorschriften in den Manteltarifverträgen

Die Tarifgemeinschaft deutscher Länder (TdL) hat die Arbeitszeitvorschriften in den Manteltarifverträgen für das Tarifgebiet West mit Wirkung ab 1.5.2004 gekündigt. Auf Rechtsverhältnisse, die nach dem 1.5.2004 beginnen, findet der gekündigte Tarifvertrag keine Anwendung mehr. Das bedeutet, dass bei Neueinstellungen, bei Statuswechsel, bei Übernahme von Auszubildenden, bei Höhergruppierung wegen Übertragung höherwertiger Tätigkeiten sowie bei der Verlängerung befristeter Arbeitsverträge mit wenigen Ausnahmen die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit maßgebend ist, die für vergleichbare Beamte gilt (derzeit 40 Stunden/Woche). Beim Bewährungsaufstieg (Zeitaufstieg/Fallgruppenaufstieg) und bei Umsetzungen mit Übertragung von gleichwertigen Tätigkeiten bleibt die bisherige Arbeitszeitregelung erhalten. Bei Aufstockung von Teilzeitverträgen findet die neue Berechnungsgrundlage keine Anwendung. 

Das Ministerium für Finanzen betont im Schreiben vom 28.4.2004 ausdrücklich, dass die sog. Nachwirkung des Tarifvertrages auch für nicht tarifgebundene Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer gilt. Das Dezernat 1 hat angekündigt, die neuen Regelungen in einem Rundschreiben universitätsweit bekannt zu geben. In Zweifelsfällen wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an den Personalrat. Die aktuelle Erlasslage ist auf der Intranetseite des Personalrates nachzulesen (www.uni-oldenburg.de/personalrat). 

· Änderungen bei der Gewährung von Urlaubsgeld und Sonderzuwendungen

Ebenfalls gekündigt wurde der Sonderzuwendungstarifvertrag (zum 30.6.2003) und der Urlaubstarifvertrag (zum 31.7.2003). Das hat zur Folge, dass bei Neueinstellungen und Höhergruppierungen nach dem 30.6.2003 bzw. 31.7.2003 das Urlaubs- und sogenannte Weihnachtsgeld in der Höhe gekürzt wird, wie dies bereits bei Beamtinnen und Beamten geschieht. 

· Neuorganisation im Bereich Dez. 5.1, HRZ und BIS

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft hat ein Projekt „Integrierte Informationsinfrastruktur (i³-sic!)“ bewilligt. Mit Hilfe der Projektgelder soll eine Neuorganisation der Bereiche Dez. 5.1, HRZ, BIS und der Präsentationstechniken aus der BI durchgeführt werden. Der Personalrat wird seine Beteiligungsrechte im Interesse aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter voll ausschöpfen. Hierzu nähere Informationen auf der Personalversammlung am 10. Juni 2004.

· Einstellungsstopp

Der vom MWK verfügte Einstellungsstopp besteht weiterhin für die Stellen der allgemeinen Hochschulverwaltung. Lediglich das nicht-wissenschaftliche Personal in den Labors, in der Bibliothek, in den wiss. Werkstätten und im Hochschulrechenzentrum, das für die Sicherstellung von Forschung und Lehre unerlässlich ist, ist davon ausgenommen. Die zusätzliche universitätsinterne Wiederbesetzungssperre wurde inzwischen für die Bereiche aufgehoben, die die Kürzungsauflagen des Hochschuloptimierungskonzeptes erfüllt haben.

· Altersteilzeit

Entgegen anders lautenden Meldungen können Anträge auf Altersteilzeit weiterhin gestellt werden. Auf Nachfrage des Personalrats wurde von der Dienststelle bestätigt, dass sie zur Einzelfallprüfung verpflichtet ist. Vor einer beabsichtigten Ablehnung hat die Dienststelle den Personalrat im Rahmen der Mitbestimmung zu beteiligen.

Wahlergebnisse der Personalratswahl vom 2. März 2004

Vertreterinnen und Vertreter der Beamtinnen und Beamten

	Zahl der Wahlberechtigten
	119
	

	Zahl der abgegebenen Stimmzettel
	50
	hiervon Stimmzettel im Wege der Briefwahl
	12

	davon waren gültig
	49
	

	davon waren ungültig
	1
	

	Zahl der Stimmzettel, deren Gültigkeit zweifelhaft war
	0

	Zahl der für die Gruppe der Beamtinnen und Beamten zu wählenden Vertreterinnen und Vertreter:
	2


	Name, Vorname
	Stimmen

	
	

	Brake-Gerlach, Ulla
	18

	Hermannsen, Ute
	24

	Schulze, Gunda
	4

	Westphal, Anke
	18

	Trekel, Andre
	17


Gewählt sind folgende Bewerberinnen und Bewerber:

	Hermannsen, U., Westphal, A. (per Losentscheid)


Ersatzmitglieder sind in der nachstehenden Reihenfolge folgende Bewerberinnen und Bewerber:

	Brake-Gerlach, U., Trekel, A.


Vertreterinnen und Vertreter der Arbeiterinnen und Arbeiter

	Zahl der Wahlberechtigten
	120
	

	Zahl der abgegebenen Stimmzettel
	77
	hiervon Stimmzettel im Wege der Briefwahl
	10

	davon waren gütig
	71
	

	davon waren ungültig
	6
	

	Zahl der Stimmzettel, deren Gültigkeit zweifelhaft war
	0

	Zahl der für die Gruppe der Arbeiterinnen und Arbeiter zu wählenden Vertreterinnen und Vertreter:
	2


	Name, Vorname
	Stimmen

	
	

	Janzen, Helmut
	28

	Reisig, Joachim
	17

	Reiß, Thorsten
	21

	Schrock, Manfred
	37


Gewählt sind folgende Bewerberinnen und Bewerber:

	Schrock, M., Janzen, H.


Ersatzmitglieder sind in der nachstehenden Reihenfolge folgende Bewerberinnen und Bewerber:

	Reiß, T., Reisig, J.


Vertreterinnen und Vertreter der Angestellten

	Zahl der Wahlberechtigten
	1276
	

	Zahl der abgegebenen Stimmzettel
	449
	hiervon Stimmzettel im Wege der Briefwahl
	68

	davon waren gültig
	441
	

	davon waren ungültig
	8
	

	Zahl der Stimmzettel, deren Gültigkeit zweifelhaft war
	0

	Zahl der für die Gruppe der Angestellten zu wählenden Vertreterinnen und Vertreter:
	9


	Name, Vorname
	Stimmen

	
	

	Ahrens, Erika
	68

	ten Brink, Hanna
	167

	Brühl, Ingrid
	61

	Düser, Sabine
	125

	Jordan, Gabriele
	94

	Kürzel, Birgit
	135

	Lohwasser, Sabine
	138

	Meyenberg, Christine
	138

	Schramm, Birgit
	105

	Wildhage, Rosita
	80

	Bauer, Carsten
	52

	Büsing, Harald
	42

	Diekmann, Jürgen
	48

	Grochert, Nordfried
	128

	Kaufmann, Thorsten
	97

	Kohlrenken, Uwe
	87

	Otto, Hansjürgen
	127

	Paluch, Volker
	77

	Reich, Werner
	75

	Wallasch, Karl-Heinz
	77

	Wichmann, Bernd
	324

	Zerning, Jürgen
	77


Gewählt sind folgende Bewerberinnen und Bewerber:

	Wichmann, B., ten Brink, H., Lohwasser, S., Meyenberg, C., Kürzel, B.,

	Grochert, N., Otto, H., Düser, S., Schramm, B.


Ersatzmitglieder sind in der nachstehenden Reihenfolge folgende Bewerberinnen und Bewerber:

	Kaufmann, T., Jordan, G., Kohlrenken, U., Wildhage, R., Paluch, V., Wallasch, K., Zerning, J.,

	Reich, W., Ahrens, E., Brühl, I., Bauer, C., Diekmann, J., Büsing, H.


Achtung! Bitte vormerken!


Personalversammlung


am 10.6.2004


um 9.30 Uhr


in der Aula!








